
Anfahrtsplan 

Sie erreichen das Franz Hitze Haus mit dem 
Fahrzeug über die Autobahn A 1 und A 43: 
Vom Kreuz Münster-Süd (A1/A 43) über die 
Weseler Straße stadteinwärts bis Koldering 
(links) bzw. von der Abfahrt Münster-Nord (A1) 
über Steinfurter Straße bis Orleans-Ring (rechts).
Parkgelegenheiten finden Sie von der Zufahrt 
Niels-Stensen-Straße und auf dem Parkplatz 
Kardinal-von-Galen-Ring 55 (gegenüber dem 
FHH), nach 18.00 Uhr und am Wochenende 
auch auf dem Parkplatz des Caritasverbandes 
(Einfahrt Vesaliusweg). Bei Anreise mit dem Zug 
fahren Sie vom Hauptbahnhof aus mit der 
Buslinie 4 (in Richtung Alte Sternwarte) bzw. mit 
der Buslinie 14 (in Richtung Zoo) zur Haltestelle 
„Franz-Hitze-Haus“ oder den Buslinien 11, 12 
und 22 (alle in Richtung Gievenbeck) bis zur 
Haltestelle „Jungeblodtplatz“. Eine Taxifahrt vom 
Bahnhof zum Franz Hitze Haus kostet ca. 9,-- €.

KATHOLISCH SOZIALE AKADEMIE

Tagungsnummer: 509 AT

Tagungsbeitrag		 35,- € / erm. 25,- €
Übernachtung im Zweibettzimmer	 20,- €
Übernachtung im Einzelzimmer	 30,- €

Der Tagungsbeitrag enthält 1/3 an Institutionsbeitrag. Für diese 
Veranstaltung ist eine Förderung aus Mitteln der Bundeszentrale für 
politische Bildung über die aksb beantragt worden.

Ermäßigung:
Wir gewähren auf Nachweis eine Ermäßigung für Schüler/-innen, 
Studierende (bis 35 J.), Auszubildende, Wehr- und Zivildienst
leistende sowie Bezieher/-innen von Arbeitslosengeld II / 
Sozialgeld (Grundsicherung). 

Ausfallgebühr:
Erfolgt eine Abmeldung nicht wenigstens zwei Wochen vor 
Tagungsbeginn, müssen wir eine Ausfallgebühr in Höhe von 
50 % des Tagungsbeitrages erheben. Drei Tage vorher wird der 
volle Tagungsbeitrag berechnet. Hierfür bitten wir um Verständnis. 
Sofern Sie jedoch verbindlich eine/n andere/n Teilnehmer/in 
benennen können bzw. jemand von der Warteliste nachrückt, 
entfällt diese Gebühr.

Anmeldungen werden in der Regel nicht schriftlich bestätigt, 
Absagen wegen Überschreitens der Teilnehmerbegrenzung 
werden sofort erteilt. Nicht in Anspruch genommene Leistungen 
können nicht erstattet werden.

Bildnachweis: WAZ

Kardinal-von-Galen-Ring 50 
D–48149 Münster 
Telefon:	 +49(0)251-9818-445
	 Cornelia Zahn
Telefax:	 +49(0)251-9818-480 
E-Mail:	 zahn@franz-hitze-haus.de
Online:	 www.franz-hitze-haus.de/info/09-509

Zusammenarbeit mit:
Journalistenschule Ruhr der WAZ 
Mediengruppe; Institut für 
Politikwissenschaft der Universität 
Münster; NRW School of Governance

Macht und Medien 
in Städten und 
Gemeinden 
Politische Kommunikation und 
Partizipation zwischen 
Politikverdrossenheit und aktiver 
Beteiligung

13. – 14. Februar 2009
Freitag – Samstag



Freitag, 13. Februar 2009
.................................................................................
14.30 Uhr	 Anreise und Stehkaffee/Tee
15.00 Uhr	 Die Reform der Gemeindeordnung 

in Nordrhein-Westfalen
	 Auswirkungen auf die Kommunalwahl 

2009 
	 Jan Treibel M.A., NRW School of 

Governance, Universität Duisburg-Essen 

16.30 Uhr	 Kaffee und Kuchen

17.00 Uhr	 Die Zukunft der Lokalzeitung in 
der digitalen Welt 

	 Prof. Dr. Christoph Neuberger, 
Geschäftsführender Direktor des Instituts 
für Kommunikationswissenschaft der 
Universität Münster

18.30 Uhr	 Abendessen

19.30 Uhr	 Medien und Kommunalpolitik -  
Erfahrungen und Beobachtungen 
auf beiden Seiten

	 Stefan Zowislo, WAZ Mediengruppe, 
Essen, und OB-Kandidat der CDU in 
Mülheim an der Ruhr

21.00 Uhr	 Gemütliches Beisammensein

Einladung
.................................................................................
Kürzlich sagte der ehemalige österreichische Bundes-
kanzler Franz Vranitzky in einem Interview: „Das 
Vordrängen des Boulevardesken in den Medien führt zu 
einer Boulevardisierung der Politik.“ Wäre die Politik ohne 
die Medienberichterstattung also besser? Und: welche 
Berichterstattung wünscht sich die Politik?
Auf der anderen Seite sind nach einer Umfrage der ARD 
82 Prozent der Wahlberechtigten der Meinung, dass sie in 
der Bundesrepublik Deutschland keinen nennenswerten 
Einfluss auf die Politik haben. Gerade unter jungen 
Menschen ist das Interesse an Politik gering: Nur 30 
Prozent der Jugendlichen zwischen 12 und 25 Jahren 
bezeichnen sich als „politisch interessiert“. 

Diese Probleme spiegeln sich auch in der Kommunalpolitik 
wider; einerseits lebt sie von einer starken Beteiligung und 
Identifikation durch die Bürger, andererseits kann der 
Bürger das politische Agieren aus nächster Nähe beobach-
ten und sich hierdurch ein eigenes Urteil bilden.

Im kommenden Jahr finden in unserem Bundesland 
Kommunalwahlen statt. Dies soll für uns nun Anlaß sein, um 
gründlich über das Verhältnis von Medien und Politik in 
den Kommunen und die Aufgaben des Lokaljournalismus 
nachzudenken. 

Zur Teilnahme an dieser Tagung laden wir Sie herzlich ein. 
Bitte geben Sie diese Einladung auch an Freunde und 
Bekannte weiter.

Prof. DDr. Thomas Sternberg, Akademiedirektor
 
Heinz Meyer, Tagungsleiter

Dipl.-Soz. Gabriele Bartelt-Kircher, Journalistenschule Ruhr 
der WAZ Mediengruppe

Samstag, 14. Februar 2009
.................................................................................
08.00 Uhr	 Frühstücksbuffet

09.00 Uhr	 Transparenz und Öffentlichkeit 
	 Rolle und Aufgabe der Lokal-Journalisten 
	 Lutz Timmermann, ehem. 

Chefredaktionsmitglied und 
Fraktionsvorsitzender im Rat der 
Gemeinde Butjadingen

09.45 Uhr	 Der Einfluß der Medien auf 
Beteiligungs- und Entscheidungs-
prozesse auf lokaler Ebene 

	 PD Dr. Stephan Bröchler, 
Professurvertretung an der FernUniversität 
in Hagen

10.30 Uhr	 Kaffee/Tee

11.00 Uhr	 Bedeutungsverlust der 
Kommunalpolitik? 

	 Ein Blick auf die Kommunalwahlen in 
NRW am 7. Juni 2009

	 Prof. Dr. Wichard Woyke, Institut für 
Politikwissenschaft, Universität Münster

11.45 Uhr	 Diskussion und Aussprache

12.30 Uhr 	 Mittagessen

14.00 Uhr	 Ende der Tagung


